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Sojabohnenversuch Lambach 2015 
 

Standort: Lambach   

Bodentyp: Parabraunerde  

Klima: 8,4°C Jahresdurchschnittstemperatur, 944 mm Jahresniederschlag  

Aussaat: 06.05.2015   

Ernte: 17.09.2015   

Vorfrucht: Wintergetreide 

Versuchsanlage: Exakt-Parzellenversuch 

Beikrautregulierung: Striegel 

Versuchsbetreuung: LFZ Raumberg-Gumpenstein 
  

 

 
 

 
 
Dieser Sojaversuch wurde Anfang Mai 2015 in Drillsaat angebaut. Der Aufgang erfolgte relativ rasch, die 
weitere Entwicklung dauerte auf Grund der eher kühlen Frühjahrswitterung länger. Da zur 
Unkrautbekämpfung nur der Striegel zur Verfügung stand, wurde dieser einige Male eingesetzt, natürlich 
wurden auch Kulturpflanzen mit erfasst. Mit Einsetzen der warmen Witterung konnten sich auch die 
Sojabohnen entsprechend entwickeln. Der Drusch Mitte September brachte eher bescheidene Erträge. Die 
Sorte Abelina sticht positiv heraus mit dem höchsten Kornertrag von 30,5 dt/ha, gefolgt von der Sorte Merlin 
und Gallec mit jeweils mehr als 25 dt/ha. Alle anderen Sorten blieben darunter. Der Rohproteingehalt liegt 
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auch bei der Sorte Abelina an erster Stelle mit 41 %, während er bei allen anderen Sorten unter 40 % bleibt. 
Damit steigt auch der Rohproteinertrag nur bei diesen 3 Sorten über 1000 kg/ha an. 


